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Bwad s Departement Store, ! ! 24 O,
LINCOLN, NEBRASEA.

Puhlvaaren-Dcpartmcnt--Frtthjah- r 181)4.

Nichtvcrzicrtc Hiikc, Stroh 25 Ccnts bis 11.25.
Liindcr.Strohhlitc. 25c bis $1 Blumen 10c bi $2.50
Verzierte Hüte : Wir haben den bedeutendsten Vorrath in

drr Stadt und verkaufen 25 Prozent billiger als unsere

Concumliten. Bänder 5c per Elle und auswärts.
Porzellttn-Departeinen- t: Tvilet Sets, 10 und 12 Stück

$2.69 und auswärts. 100 Dinner Set, englische Waare,
9.95 und aufwärts. Zinnwaaren, Glaswaaren usw. äu- -

osan

R
Unsere Waare wird nur für baar abgegeben.
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Irompele u!-- der sxoüilche Tudeli..
pfeiser spielte seine traurigste Melodie.

erschien der bei zeiierai in seinem

ron Ponies gezezenen PH!?, an sei-
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Zosh den erst wenige Wochen allen
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Tender Erreg hielt. Bürger
Co.ey fül lte d,e Zügel. Um 1 Uhr

iin. güb Äalschall Broivne ds
Sianul zum .".dmar,ch uns d,e Armee

U'fcle sich in Bewegung, mit Browre.

Ecren, dcr Muul und ener Llhc:!unz
bliiliener Pc'.iitt an der ci'ikt.

lerZim, v clckier sich duich den eine

Meile L:,ge,t Wa!d nach der SUdt be

wezie. war der xlzaniastischste, den man

sich nni denleu kau, cun Polizisten
ritten voraus. Tann kam Eail Browne
in seinem hirschledernen Adlige aus

einem großen Petdinon Schimmel:
i,,ciigike iteiiö und eine kleine weiße

,'vjhne schivenkend, Ihm folgte ein

schneewc'.ß'.s EircnZpierv, auf welchem

Man, je Eou, die FriedenSgiitlln dar-- ,

stellend, ritt. !er Fcledensgoiti.i solot.'

der Eowbci) T kl.'IiomsSei auf einem

große Hengste. Tan kamen R?? Si'v k

und drei anveie MarZchäUe. Hinter die

sen rill Thatcher, der Hciu-s- t der Armee,
welchem der Jahnenlräger mit einer gro-
ben amcrikaülichlil Fahne folgte. Die-

sem solgie die aus sechs Mann bestehende

Musikkapelle der Armee. Hinter einem

von :uii Rippen oezogcnen teilten
Bugzu, in General" und Frau
Eoren saßen, rruide ein Banner mit
dem Bildnisse von Carl Brownc alZ

Christus und der Inschrift getragen :

Er ist auf.rstandc, aber Tod den Ziu
sen au, BondS." Tan folgte die

Armee, in Gliedern von je drei Manu
marlchircnd. Bor jeder Compagnie fuhr
ein von zwei PercheronS gezogener

einher, auf dessen Leinwand
decke allegorische Darstellungen des

Fluches der Rationalbanken" gepinselt
waren. Die Marschälle, welche neben-he- r

ritten, hatten kleine weiße Fahnen in
den Händen. Schließlich kündete der

quiekende Ton eines Dudelsackes die Phi
ladelphiacr Commune an. Auch aus
der Stadt der Bruderliebe kam eine

Friedensgöttin. Ihre Identität wirr ver
hüllt. Sie ritt ans einem großen, brau:
neu, frommen Wagcnpfcrde, war in eine

Fahne der Ver. Staaten gehüllt und

phantastisch herausstassirt. Ihr folgten
die (iO Philadelphiaer, welche den Schluß
des Znges bildeten. Die meisten Leute

trugen Blcchgeschine aus den Schlittern.
Es bksanden sich etwa 400 Leute im

Zuge, welcher stch durch die Menge von

Reugierigen, die sich zu beiden Seiten
der Landstraße und der Straßen der
Stadt aufgestellt hatte, hindurchbcwezte.
ES sah gerade so ans, als ob sich ein

Circns m der Stadt besände.
Nachdem der Zug in die B Straße

eingebogen war und an die breite Allee

gelangte, welche nach dem östlichen Pur;
lal des Eapilols führt, war die Mun?
dung der Allee durch eine geschlossene
Reihe von berittenen Polizisten versperrt,
welch: es unmöglich machten, nach dein

Eapiiol zu gelangen. Die dein Zuge
voraiiicitendcn Polizisten ritten an der
Allee vorüber, um den ganzen Zug an
dein Capitol vorbeizusnhren. Corel) und
seine Leute zeigten ihren Aerger, jedoch

folgten sie eine ku.ze Strecke. 9alo
aber machten sie Halt, und nach einer
kurzen Berathung zwischen Brown und

Coxey stieg letzterer aus seinem Buggn
BroivNk mit seinem Banner folgte ihm,
und plöylich setzten beide ubcr die Hecke,
welche den Capilolplatz von der Straße
trennt. Berittene Polizisten fehlen dar-au- s

mit ihren P senden ebenfalls über die

Hecke und es begann eine wilde Jagd.
Die Bolksmenge schrie sich heiser und

Eorey und Brvwne ritten von Baum zu
Baum und von Busch zu Busch, bis sie

auf den freien Platz vor dem Capitol
gelangten. Dort wurden sie van einer
Masse von Blauröcken erwartet. Ei
fand ein Zusammenstoß zwischen dem

hinten nachdrängenden Bolkshaufen von
der Straße und den Polizisten stall, und
in der Benuiiruiig gelang es Corci) und
Browne für den Augenblick durchzu-

schlüpfen. Ersterem gelang eö, ehe er

erkannt wurde, zehn Stufen der Capitol-trepp- e

hinauf z stürmen, und als er

sou'cit gelaugt war, wurde er von der

Menge erkannt nd mit lautem Gcjohl
begrüßt. Corel) wandle sich gegen die

Menge und nahm seinen Hut ad. Er
war leichenblaß. Bald darauf wurde er
von Polizisten umringt, während andere
Polizisten mit ihren jenüppeln dic beenge
fernhielten.

Polizei Capitä Garden fragte Corey:
Was wollen Sie hier thun?"

Ich will eine Ansprache hallen."
TaS können Sie nicht," lautete die

ruhige, aber feste Antwort des Capitänö
Garden.

Darauf erklärte Corey, er wolle einen
Protest verlesen. Er zog ein derartiges
Schriftstück ans der Tasche, jedoch wurde
ihm nicht gestattet, dasselbe zu verlesen,
und er wurde die Treppe hinabgedrängt.
Er wurde nicht verhaftet, sondern durch
die schreiende Bolksmcngc hindurch lang
sam ans dem Capiiolplatze hinaus-gedräng- t,

worauf er seinen P tötest einer

Gruppe von Zeitungsbenchterstaltern mit
dem Rufe zuwarf: Das ist für die

Presse." Nachdem Corey ans die Straße
zurückgelangt war, erhielt er seine

Freiheit wieder und begab sich

zu seiner Armee zurück, welche och immer
in der B Straße stand.

Inzwischen wurde auch Browne von
etwa einem Dutzend berittenen Polizisten
verfolgt und schließlich festgenommen.
Zwei Polizisten nähme ihm seine gric

Sckncidermciftcr,
1235 P Tt ratze, (Lausiug Theater) incoln. Neb

Neues Geschäft -- Neue Waare,
Iejnc Anzüge nach Maß von.M aufwärts.

Tei Prozeß von Carl 'Irswne.Ehc,sigxh
Columbus Iz,ilS nno Cci.ei) ist viS zum
oekflosieuk!, Fieltaz verschoden worden.

Die Verhaftung vsn Eout) fand in
Folg einer geze ihn gemacht Auj-sag- e

stellt Xie di,i v(u!e habe ene
beträchtliche Anrahl von poxulistljeden
Adoaken zur Vertheidigung rnua sich,
unter denen sich die Abgeordneten Penec
von Colorado. Bak.r von Zia sa?, ttk,
von Rcdra-k- a, B von Mnesoia,
der Gez. Adjutant Tsröneg von Eelor:
ds, ein Bruder des Abgeoidiieten Tat-ei- ,

von Missouri, besindk. Der Anwalt
verkziizte. daß. anstatt einer in Giuud;
besitz bestehende Bürgschaft, d.00 in
Baar u!S Bürzschasl für Corey onge-no.m-

n würden, aber der Richte lehnte
diez ad. uns Coilt, und Jo.ies wurden
nach der Polizeiwache gebracht.

Carl Brownc, Marsch all tti Core?'-ichc- n

Armee," erließ einen läge:
be fehl," den solgende Einleitung zirr
Genüge kciiz!chet :

Kaiiierirden der Commoniveal-Arn'e- e

Chilsti ! Die reiheil w,i!:,t siih li, der
Hauptstadt der Ration, von ihren ver-m- e,

milchen Hütern im Hauic ihrer
Freui.de verivuiidei, m ihrem Bluic !

Die Redesieihe t ist unterdrück!, und die
Stelle der Wagschzle der Gerechtigkeit
nimmt der Polizeiknäppel ein."

Aus Berlesung dr Anklageschrift, in
welcher Jakob S. Corey des ungefetz
mäßigen Führeng einer Fahne beschul

digt wird, erwiderte der Angeklagte:
Richt Ichuldig." Er sprach den Wunsch

aus, vor einer Jury prozessirt zu wer-de-

weshalb der Fall verschoben wurde.
Bei Erörterung der Büraschaftsfrage
sagte einer der Anwälte der Angeklagte :

ES ist eine moralische Gewißheit, daß
kiese Herren zehn Jahre hier zu bleiben
haben würden, ehe ihr Prozeß zur Ber
Handlung käme."

Richter Miller erwiderte: Wir haben
gesetzliche Gewißheit nöthig," und setzte
die Bürgschaft auf je IöOu fest. Die
Nechtsaiiivällin Marilla Ricker erbot
sich, für Coxey Bürgschaft zu leisten,
wurde jedoch von dem

Mullway daran erinnert, daß
Anwälte üom Bürgschaftleisten ausges-

chlossen sind. Schließlich fand sich

Frank Hiime, welcher ein Groeeiy-geschä- st

betreibt, dazu bereit, für Corey
uns Jones Bürgschaft zu leisten.

Der Prozeß.
Der Prozeß des General Corey, Mar-scha- ll

Browne und Christoph Columbus
Joues nahm am vetslossenen Freitag sei-ne-

Ansang. Marschall Carl Browne,
der in seinem Lederanzngc erschiene

war, ahm sich die Freiheit, die
durch eine Bemerkung zu

unterbrechen, worüber der RichtZk Miller
so in Harnisch gcrieth, daß er drohte,
den Marschall aus die Anklagebank

zu lassen, da er gewillt war, die

Conottwea!cs" genau so zu beHa-
ndel, wie gcwöhnlickie Angeklagte. Der
Gerichtssaal war mit Reugierigen gefüllt,
unter denen sich die Mehrzahl der Führer
der Populisten unö andere Eongreßmil-- g

jeder befanden. Senator Auen von
Rebraska trat kräftig für die Verfassung-mäßige- n

Rechte von Bürgern ein, sich

in friedlicher Weise zu versammeln, und
Gesuche an den Congreß zu richten, wäh-

rend er gleichzeitig ciHärte, daß er siir
die Ideen Eorey's nicht die mindeste
Sympathie hege.

Richter Miller schlug da 3 Gesuch, dem

General" Corey einen besonderen Pro-
zeß zu bewilligen, rundweg ab, so daß
die drei Angeklagten zu gleicher Zeit
prozejsiit werden müssen. Sie waren
durch diei Anwälte vertrete, nämlich
das Congregiiiitglied Läse Pence von

Colorado, den Er Hulfsdistriktsanivalt
A. A. Lipscomb von Washington, und
einen junge Advokaten Rcimens Hymu.
Bei dem Verhör ging es sehr gcmüth ich

zu. Einmal ließ es sich das Congrcß-Mitglie-

Ban Borhees von New '')iit
bcisallc, eine Rede zu hallen, obgleich
ihn der Fall gar nichts anging, und es
war überhaupt schwer zu sagen, welche

Personen denn nun eigentlich mit dem

Prozeß zu thu hallen.
Polizeiches Major Moore wiederholte

auf dem Zeugenstaiide die Unterredung,
welche er am :io, April mit Corey gehabt
hatte, in welcher der General erklärte,
daß er entschlossen sei, sein Programm,
ans den Stufen des Eapitols eine Rede

zu halten, durchzuführen. i,'ipseomb be.
mühte sich, durch den Polizeiches zu bcwei-se-

daß die Eapikolgriinde schon ojt für
Zwecke, wie sie Coxey ausführen wolle,
benutzt worden feien, fein Einwand wurde
jedoch vom Richter verworfen.

Die Aussagen der Geheimpolizisten,
welche Coxey cntgegcngesandt wurden,
waren zu Gunsten der Angeklagten. Der
Polizist James Law sagte auS, daß
ungefähr 100 Personen, darunter Poli-
zisten zu Pferde nd zu Fuß, sich aus
dem Platze vor dein Capitol besandcn
und Gras und Blumen zerstört Hatten,
daß ober kein einziger dieser Leute

wurdi, sondern das ganze Auge-mer- k

aus die Friedcnsarmee," an deren

Spitze sich Corey befand, gelenkt worden
sei und seine Verhaftung herbeigeführt
habe.

Ein Antrag seitens seines Anwalts,
die Anklage gegen Coxey saUen zu lassen,
wurde von Richter Miller abgeschlagen.

Um 2 Uhr SO Min. vertagte sich 'das
Gericht bis Montag Morgen.

Corey wird s ch u 1 d i z b e s u u d e n.

Der Prozeß gegen Corey gelangte am

Dienstag zur Berhandlung, und konnten
die Advokaten nicht umhin, bei dieser
Gelegenheit den Senaloren von Kansas
und Rebraska eine Hieb zu versetze,
der ober naiürlich keine Wirkung bei den
Constituentcn dieser tüchiige und zuvcr-lässige- n

Repräsentanten haben dürste, da
die gen. Seiiatoien gegen die unverschäm-tei- l

Transaktionen der Abgeordneten, die

nur die Monopolisten und ihre eigene
Tasche repräscntircn, energisch zu F;Ide
gezogen sind.

Nachdem die Advokaten sich ausges-

chwatzt hatten, crgrisf Richter Miller
das Wort und instruirte die Gcschmg-rene- n

dahin, das; eS sich im vorliegenden
Falle lediglich darum handle, daß die

Angeklagten das Gesetz verletzten, indem
sie den Bei such macklen, eine große

ans dem Platze vor dem Cnpt-to- t

zusammenzutrommeln.
Der Wahrfpruch der Geschworenen

geen Corey, Browne und Jones lautete
aus schuldig," weil sie Banner mit sich

geführt häitcii, die nur den Zweck halten,

: L X i (..!... . - . . -- . ...
Cul'iiOiS iajiuri ni-i.'ii- ja uun,
während Jones des legteien BergehenS
Nicht beschul:,! weiden konnte

Das den Kctrei'enden Züi Last qeleqte
Beigehen kann mit Slvi' oder :.t Tage
Gefängniß beftlsft werden. Ein hölieres

'raf,naß ist in dem voriic.iei.deii Falle
litt zulaüg.

Wenn inrii auch Corey und sein Gc-fol-

zu schiveiki, erkerhast ve.nrtheiten
unö selbst Zbiitft.i würde. ,oilS sich

das iil? dadurch nicht im Girinqslcn
ändern. In allen Stiioichen r.d Staa-
te jchilszen kleine Heeie, wie Pil.e aus
der Eide, und konnten die Unza?re0enen
fall mit Po.pejns bchupte, daft sie

mit den, Fuße Heere aus den, öden

stai!''n l.iuiitei!. S? lange i'n'c.e

Siadioerwaltungen. i'i'siiolatuun vuS

Oungri'U ürtl tic.ii.tenfien des volles zu

vertreten, ieyterez i der gemeinslenWeise
bestehlen, c lange iverden die Behörde

ich! ü Stande" sein, der g'.czaitigen
t emeanna E'nhalt zu gebielen. :'.'!ir

Moialpiedigtcn und am Stimmkc.üen
ist den Repräseiitanten in Washingion
nicht beizukommcn und bleibt sonach teine
andere Waiil.als die rohe Gewult.

Lin Abenteuer in den

Akauen AZergen."

Lvas mir im grünen Walv
xaZstrte.

Die glühenden Straßen der Stadt
lagen hinter wir, und hinaus ging es
aus den Flügeln des Dampfes, hinaus in
Gottes schöne Natur, um auf Berges-höhe- n

und im Waldesfchatten neue Kraft
und neues Leben zu finde.

Nachdem ich die staubigen Eisenbahn-wage- n

verlassen halte, nahm ich mein
leichtes Ränzchcn auf den Rücken und

zog, ein s'vher Wandcrsmann, hin ach

den Blauen Bergen (Blue Ridge Monn-tains- ),

welche sich in tiefem Blau vom

Horizont abgrenzten. So wanderte ich

ohne Ziel, Tag für Tag, theils bei gast,
freundlichen Farmern Herberge suchen!',
theils in den herrlichen Sommernächte
im Freien campircnd, bis ich eines Mor-

gens mit einem hohen Fieber erwachte,
das von einem beißenden, juckenden Ge-fü-

über meinem ganzen Köiper beglei-
tet war. Mein Gesicht, Hände und
Anne waren angeschwollen und ich konnte

kaum aus den Augen sehen. Ich badete
die schmerzenden Stellen in einem nahen
Waldbach und sah mich nach dem näck"

stcu Wohnort um. Bald fand ich ans
der Maryland Scite, bei dem biederen
Farmer I. Brookmann, in Level, Unter-knns- t.

Mein Gastgeber schien über mein
Aussehe'ii nicht sehr erstaunt zu sein.

Frcmdli," sagte er, nachdem ich mich

häuslich eingerichtet hatte, ich weiß, was
mit euch los ist. Wir alle waren schon
in euren Schuhen ; ihr habt euch mit

Shumae vergiftet !" Da mir die Sache
fremd war, theilte er mir auf mein Be-frag-

mit, daß eine von Canada bis
ach Georgia vorkommende Shumae-Art- ,

sowie ein giftiger Epheu, auch Poi-sone- o

Da', genannt, bei gewissen Leuten
von Fieber begleitet,

heivocbringe. Bor einigen Jahieti,"
fuhr er fort, wucde einer meiner Söh
ne, ein kleiner Bursche von fünf Jahren,
plötzlich krank. Sein ganzer Körper
schwoll besorgniserregend an und dic
Haut hatte ein? grünlich gcibc Farbe.
Wir schickten sofort nach dein Doktor,
welcher die Sache als ein Gall; vder
Lcberlciden betrachtete. Tie Medizinen,
die cr verschrieb, brachten jedoch keine

Linderung, und Vr arme Junge litt
schrecklich. Ich grübelte iibir die Sache

ach, und plöglich kam mir die Gewiß-hcit- ,

daß meiii Biibc an Vergiftung leide.
Ich perbrannte kurz vorher allerhand
Gestrüpp, welches an den Hecken hing,
und worin ter sich giftiger Shumuc be

sand ; der Junge, weicher aui Feuer
spielte, athmete die Dämpse ein uid ver-

giftete dadurch sein Blut. Mit dieser
Erkenntniß kam auch die Erinnerung an
eine große schwarze Flasche Mediiin,
und ci kleines Fläschchen, das ei

enthielt. Beide bekam
ich lange vorher von einem Manne, wel-eh- er

mit Medizinen pedelte. Ich gab
nun dem Junge soort von Forni'S
Alpcnkläuter Btutbeleber, und rieb ihn
tüchtig mit Heil-Oc- l ein. In wenigen
Tagen war cr wieder gesund und mnn-ter- .

Seit dieser Zeit sind diese Mittel
unser Hausarzt geworden, und ich bin

überzeugt, datz sie auch an euch helfen
werden ''
üiJch solgtc dem Rathe meines Gast-gebcr- s,

und in wenige Tagen war ich

wieder hergestellt. In meinem Reise-raacbuc- h

machte ich folgenden Eintrag:
Forni'S Alpeiikräuter Blulbelcber ist

ein ausgezeichnetes BluticinignugSmittel.
Man findet cS jedoch nicht i Apotheke,
sonder nur bei Lokal Agenten. Wegen
näherer Auskunft wende man sich a Dr.
Peter Fahrncy in Ehieago, III."

LOUIS OTTO,
Allgcm. Collcttious AgckZtllr

Collektlonen iealickier Art cren vrompt
besorgt. Bersallserttärung auf bewegliches
Eigenihilui eine Spezialität.

Ollice, 1 OVJT IV sit.

rausam gegen sich seiest.
Die graulamen llulnlken Unbilden, deren

niiljt ciinnai ei Ailidcr gegen Äiebenmen
scheu slili'g ist veiüt't der cioijiiic Mensch
gegen ia, liicern er diasnsch wirkende Pr
iion.zi'ii vkiichllickt, wiche idni Mageickräinpse
veniiiachkii, teme ii,,we'!ke umkrempeln
und se'iien Kvrver sclnvaeken. Victe Leute
thun bui bcsiänSig in dem (lauben, das? nur
U'icdtjuicu imd speciell Vibfiiluuuitel, ivclche

gewalesam ivn keii.' mm Nupen feien. Unter
dieser irrigen scheu Illusion vir uugtaül'lich
viel au der eiiiiidiqt. ?aSir,ige '.'ll'siihr
liHltcl, weläieS dem wvtiltheitigen Wirken
natiiilicden ötiilil,, am nachnen tomnit,
ist ollclkcrS ä,ilagenb!iicri, das schmerzlos
aber dnrel'grcifeiid wirkt und d Eingeweike
trc.s!i,i', aiisiatt sie zu reizen und zu schioachcn

'cr Mai-ze- nd die Leber gleichei
t!,i des lovlilüiiiilgen EmiliiN"s theilhailig
den di'scS iiiiv.igieicliliche Artaumn auf die

ganze Koiistitillion ausübt. Mvlarrazrtige,
rkcma!,sl1ie, !1,,ercn und crveiileiScii slrc:-chc- n

vor dem Bitter? die Segel

xffttt & Sidaa!, Heiguszeber.
U südliche K. Z'-nc-.

. . SeMtWut.

JWso1 t tl.e It Ottkc t Liacolu,
Nr-i- twol cis matter.

. ; SJtfflnyisrr" rriifcfinl

j v.i'.iJ) (ionnfn'.aa) und tostet fi.CO tut
, ,z!,?g,iq. Jiai it141onB toitft tic

iv jtjoi9 nnr Müc portatrrt
vsd !! CpSwUt.

ti r.'snrmmt mk Curr.rJfcfiiutilt

trxr
Y9ralttitti lü(ltu!ca J',ctlf

teil 10. Mai 1S'.4.

5'iT" Tr .?!kblüÄka Staat Auzei-is- t

die gröijtt deutliche Jeitunej im

siezte lind liefert jede Woche

JiT 12 Seiten
ybinrncn i'ckftcff. lln!fv3oiintagi
jjjl ?a;f den beste!, deutschen Sonntags
bli'UTr bei t'andeS cdkitbü'.liz an die

i5itf gestellt werde.

ttrntliit crga für L, neuster

(.'oir.it.

'omaöen;ug dcr insu
strieUcn Armee.

Wir leben im Zeitalter der Ungereimt
bkil und dcö mnl)od,schc Wahnsinns.
'Dir Massen müen Innigern, Weil zu viel

?tahrnngsmittel vorhanden sind. Sie
müssen frieren, weil zu viel Heizmatetil

ujgtsiapclt ist. Das Land hat eine

Botlsregierung. aber das Volk hat nichts

zu jagen. Die Wol'Isahtt der Seehunde
kümmert diese Ziegiernng mchr als die

Veiten eingeborener Änrger. In den

Städten verkommen darbend Millionen

Hvssugloser. ?ic Opfer werden

schweigend verschallt und die Ander.'
torrden stille gehalten durch Richter, Kcr

ktr, Galgen. An der stelle von Recht
herrscht überall Gewalt und (5orruIion.
Wer nicht zaHluugSsayig. kann auch kein

Recht erlangen. Tie Feigheit und Dumm
heil der Masse ist daZ Machtmittel der
Schlaue und Jrecher:, die Masse z

uiilftlt i'ufcn und auszubeuten. Tie
Zischritte der Technik verdammen die

desitzlosen Massen zum Bettler und

lrunipthum. Das Bktbrechen wächst,
der Wahnsinn grassivt, die Selbstmorde
hiiusen sich ; die lhllichkeit ist geächtet,
in Schwindel wild präniiirt, der

wild lächerlich, der schmutzigste

Vgoiömu-- wird gefeiert: die Politik wird
Geschäft und Geschäft Schwindel. Und
dieser ganze vernunftwidrige Unfug wird

! geheiligte Ordnung gefeiert.
Allein diese ,, Ordnung" macht die

Millionen Hungerleider nicht satt, nicht

jrvrj, sie haben setz' unfreiwillige Muße.
Sie übersehen die Grösie ihres Elends,
die Hoffnungslosigkeit ihrer L?ge und sie

erde stutzig. Was thun? Das ist
V Frage. i taucht Corel) auf ; er

eine Idee. Sie ist grotesk, wie die

iverne Gesellschaft selbst. ir ruft :

Sammeln wir die Arbeitslosen und

jieöni wir eine halbe Million Kopse
stark nach Wasliington, dann wird man

hören müssen.
Die scnsatioilösüchtigc Presse warf

iftollcnd die Phrase dcS projcktirtcn
Knaden!ges auf den Markt. Sie
Drde zuerst belacht und von den

vergessen. Allein eS sind

zicht'alle beschäftigt. E giebt Mülio-Sti- l

Heffnugsloser ohne Arbeit, ohne
Hvimath, ohne Existenz ; Leute, die gar

ichlj zu verlieren haben. Sie griffen
Sie Phrase auf, sie beschäftigen sich mit

kifalacu. Schließlich ist es ihnen gleich-züüil-

sie in Ncvada, Elifornia,
Tolorgdo, Kansaö, 0hio, Massachusetts
der andcrZwo veckommc und verder-to-

ES finden sich Organisatoren
tat', einen Nomadenzng quer durch

anb zu untcrneh.ucn. Die mit
Arbeitslosen überfüllten Industriestädte
wollen ihren Ucbcifluß an Hungerleidern
an fern. Man sieht dem Abzüge

da modernen Hunnen mit Befriedigung

ju rnib die Vvlkerwandeiung gerölh in

Z.'uß.
Tie Eolonncnfuhrer gaben der Bewe-zun- g

einen Namen: ,,Die industrielle
Äkinee" und ein friedliches Programm,

, sick auf ihrem Zuge Duldung und

Sympathie zu sichern. Allein die

städtische Behörden faßten
piksen Zug doch sehr verschieden auf.
A inzclnen Orten verdoppelte man bei
der Annäherung die Polizei, an anderen

Otkn rief man die ganze Bürgerschaft
m,ier Waffen, noch an anderen Orten

?s man die Milizen zu den Gewehren,
iv doch liakie man es überall mit

kimischcn Bürgern zu thun, die keiner

ikscheöverletzung schuldig waren. Ehi
und sä,n,nt!,che Großstädte deö 'an-d- e

sandten Geheim-Poliziste- n in die

rihen der wandernden Armee, um die

SVflMgnr.g unter Controlle zu haben.
D Eisenbahnen nehmen Stellung gegen
dirjkibe. Die Presse schwankt noch, weil

titx drohende Gefahr noch nicht vorliegt.

ix Eongiesz hat bisher nichts siir die

Massen gethan und er wird nichts für sie

ityin, sondern sich hinter seine angeblich
feV bilch' eins tin Rechte verschanzen und

ch o.if das Gebiet der Heuchelei und

drr Politik vv! Zuckerbrvd und Peitsche

legen.'

H,r M a r s,ch nach dem E a p i t o l.

Am I. Mai stand Die Armee früh auf,
, Svrbcreitunge für ihren großen

Matsch nach dem Eapitol zu treffen,
,,d um ! Uhr war Alles marschfertig.

Esmmttiche 'kute trugen dicke Stäbe mit
eiszen Fähnchen, die das schöne Motto:

..Friede auf Erden, den Mensche ein

Kvblgeiallen, aber Tod den Zinsen auf

Vouds!" schmückte. Bevor zum Ans:
drmh ko:!!adit wurde, ließ Carl
Browne die teilte ein Quarre formiren

urd eine Reihe wunderbarer
durchmachen. Dic Stäbe wurde

wie Gewehre behandelt, und wenn

Browne : ,,Ruhm und Friede'" schrie,

antworteten die üeu'e mit einem geilt;
Veit dreimaligen : Hurrah !" wobei sie

'ihre Fä!!?ick?'ii wild schwenkten. Wöh-re- d

kiese Uebungen von.dcm Haupt,
corps dmchgemack'l wurden, stand dic U0

Mann starke Pluladelphia Commune

bseits nd wartete aus das Signal, um
n'i ihrem Proviamwageu, den sie an

einem langen Strick zogen, dem Zuge
eingereiht zu werden. Nachdem Brcwne
eine Ansprache gchzlten, schmetterte eine

u m m

ti'Af.

OBikB
Iris s cd n l e.

SCHULE

Die M. E. Kirche zu OSceola mor
am Samstag bis auf's letzte Stehplatzs
chcii mit Leuten besetzt, die dem Bortrage
des Kanzlers (jansield von der Staaig:
Universität lauschten. Ter Bot trag ha
delte über Erziehung." und soll der- -

iktve, naa, unerel .islate Journal" zu

urii.'el'.cn, ausgezeicynct geweien sei,
iallö 'Holt (souiilu in ukunit ni.lit inert
Sludenle zur Staats Universität seu

det, so ist es wahrlich nicht dic Schuld
ves Kanzlers. Wr sind der Anncht,
daß aus unserer Staats Universität so
Unbedeutendes ncleisict tnirh dnv hie

El lern ihr Geld bester af andere Weise
vkrioencen können, als die, es z Institut
unterstützen. Die Söhne und Töchter
können hinterm Pfluge oder in der Haus-Haltun- g

Gediegeneres lernen, als wenn
sie eine Hochschule besuche, deren Vra- -

l fessoren keine klassische. Bildung besitzen.

,N .: s.;..-.-. ..s.. :"i' cutu iu uieen uuei cneii
bebrilltenHerrn auch einen ichibesonderS
angenehmen Beigeschmack haben, so

dieselben dennoch aus Wahrheit.

In der Nähe von Ashland wurde
am verflossenen Tonuerstlig D,. Mans
sield, als er per Wagen vom Sude nach
Hause zurückkehrte, 'von einem Räuber
übersaUen. Der Räuber eial, ersn:
geld, als der Doclor aus dem Wagen
sprang und sich anschickle, ihn zi, ven

j folgen. Jedenfalls war der Wegelagerer
ein Feigling, da er mit einem V.nuopel
bewaffnet war, während Maussi id keine

iaren bei ,,ch führte, aber den Mutb
und dieTapserkeit eines echten Teutonen
befaß.

, i'.i, ntk-- i nur u.c t;wiitcn. 'R.IRn. rtouu
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Blutreinigend.
Setirdern die Verdauunt). ßes'es MKWgoijcn i

Leber- - u. llallcnleiijen.
i. h1vn in II f atbolc.-n- . --vn

14 Karat

w7$3t Gold plattirt.
iMKl Tcnkkt diese lnzcia mil

i'!'..-:- grauen eü'; uni
frijaitcr diese Uir v(iMU ':r SnueM. Vini

Watantif für 5 3ahtf,ßwPm (üiut taif unb Vtrou
icrtfüüii'.ilf'cnc;. SfntiSt
txad) ta-- iisiiüiq ("i(

in rrti iDCt:j, eilt utrerrn'lfml Cpnicl.'ptfi t?.'.7."i i'.ni) (u
ilL te if ich.m qrositi.
gaiüninl für bfn 'l:fft d:50 5'ücii jri'tnf'tt Übt bet lUfli.
ii:ib int VluMttirn e;ner ?un
irniiio qolrnn Ubr gleichMß jein. fecbmlit fmort. denn
tieif ibe C ietit miibntchl wie
Dft Q'iraitr.
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iW Offen bis Abends 8 Uhr.

(5d. A. (shuxch's Benefiz.
Tonnerstag. den 10. Mai, sollte ein

Galatag snr die Lincolner Theaterfren-d- e

fein, da an diesem Tage ein Benefiz
für Herrn Ed. ?l. EhurÄ, den gegen:

wältigen Leiter des prächtigen Lauttuz'
lchen 'Theaters, stattfinden wird. An

diese, Abend wird die Jolnt Grissiih
Faust Coinvauq auftreten. Herr Ehurch
hat sich um das Lansing'sche Theuer so

verdient gemacht und da Publikum in
so zuvorkommender Weise behandelt, dah
er wohl erwarten darf, daß seine Gönner,
ivie das lheaterbesuchende Publikum
lliierhanpt, am Donnerstag, den 19. d.

MtS., dieser glanzvollen Aufführung des
Meisterwerkes deö größten deutschenDici)-tki- s

beiaivhiien.
Die englische Bearbeitung ist eine

durchweg gelungene und dramatisch effek-

tvolle, die Insrcnirung bis in's kleinste

Detail angemessen und geistvoll, die jlo-stu-

und Dekorationen von historischer
Treue und wahrhast entzückend, die

fträfte ihrer schmierigen Ans.-gäb-e

in jeder Beziehung gewachsen, das
Ganze eine echte Kunstleistung. Wie
heimeln unS der Marktplay von Nürn-ber- g

und der Brnnnenplah mit den Her:
thnmlichen Gebäuden, an! Wie rei.nd
ist Martha's Garte! Wie großartig
und gespensterhast die Broclcnscenc in der

Walpurgisnacht, wo Mcpb'sto in seiner
feiierrvkhcn Höllentiackt mit Jaust"
auf dem Berggipfel steht im vollen
Glänze des EaleiumlichteS und unten im
Halböunkel nnterirdischc Gestalten hin
und her flattern, übersprüht von elektri
scheu Funke und einem grausige Feuer-rege-

versäumet nicht dieser Gala Bor:
stellung beizutvohnen.

Heilt opfschmozen
A!? Heilmittel qeq'it alle Arten von

Kavs!cdiner,k,i bat sieb (Slekttic ÄitierZ 'S
enolarsich iviesen. bewirk! ein? ini
mrwadrende tifiluna uui sogar die

(djltminft n Sollen von Kov!schnier,en
schwinden spurlos beim Gebrauche befiel
den. Wir ersuchen Alle, welche von deni
lt'bel beimaesuchi werden, eine g'drtK u
kaufen uno zu oeisuclen. In B.'iltop'-nnasfalle- n

leistet Elrc'rie BiilerS auSue'
Zkichiiete 'fielst.'. Versuchet dos i'itie:
tofoit. (Hcok? Flasche zu Si) E?n!S di
I, H. Hailky, Apoideker. 2

A N. Ciiiining, der Geschaflssüh-sührc- r

der Standard Oil t5omani zu

.earnen, wurde am Freitag todt in

Zimmer ansg'.funden. Der Mann
ist wahrscheinlich am Herzschlage

da derselbe mit einem Herzici-de- n

behaltet war. Der Belstorbene
worein hervorragendes Mitglied des

C. ü. . des M. W. A. i,d des A.
O. II. W. und sand die Beerdigung --

ter den Anspielen dieser Orden amMon

tag statt.

8100 Belohnnng
Tic Leser dreier .eilitiig werde sick, srcu

en zu elfahrcu, c.itj e luemflitend 'ine ge
wichieie raritheit gievt, wcletie die Wissen
schaf: in all d',e Etufe zu heile im
Stande ist; Hall'S akarrgkiir ist die ein-

zige jett der artlicn Bruderschaft bekannte
vuiitive Hat. Katarrh erfordert a!S eine
Co"s!it!',!i0!i'ranttie,t kl,ic eoiisilliilioucUe
Bikailkliing Hau'? jialarrü Kur wird ii

nernch qciioinmei! und wiikl direkt aus ta
Blut uad die fehlrimigen Obeiilächen des
Lnstems ddiirch die Grundkagc der ilraiik'
Keik zeriloreiid und dem Patienten rast ge
bend, iiidkin sie ic Coiiiiitiitirn d 's lörncr
Niiiba rt und der Natur i ihrem Werke t) tlf t .

Tie (fuenttiiiiucr Ijjben so viel Julianen zu
ihren Heiitwiftcn, oafj sie cm liunoeri Tollars
Belobuuz für lede Fall anbieten, den sie

zu kuruen oerfelilen Sjaj',t Euch cne Liste
von Zkiigiiiiien kommen Min aSrestirc:

?;. ,. C h t li e V & G o.. Toledo. V.
Beikautl von allen Apothekern, 7"e.

Berhanslungen der ?sun

'M. April 1

Der Rath der County Commissare trat
heute zur Sitzung zusammen.

Die Commissare schätzten heule Sa:
ab.

1. Mui 1S;H.
Der Rath der Counh) Commissare in

itznng l'crj.iminelt.

2. Mai 1S!M.
Der Rath der Connly - Coiiimissarc

trat heute znsanimcn.
Folgende Nechnnngen wurden zur Zah:

lung angewiesen auf den Generalfond:
iiibG 5:5.

;i. Mai ls!)4.
Der Rath der Connty (5oimifsare in

Sitzung versammelt".

In olgc eiiies Gesuches wurde (Z.

McGillivrae zum Constable von Waver
Il Prccinct ernannt.

Der folgende offizielle Bond wurde

eulgegengcnommcn:
I i McGillivrae, Coilstable, Waver:

lh
(5s wurden Rechnungen erlaubt und

zur Zahlung angewiesen ans den Gene-ralfon- d

in Höhe von 10.4,.

4. Mai l8i4.
Der Rath der Countu : Co,niissare

trat heute in Sitzung zlisainmen.

ö. Mail?94.
Der Rath der County Commissare in

Sitzung.
ES wnrden Rechnungen erlaubt und

zur Zahlung angewiesen aus den Gene:
ralsvnd in Hohe von $if2;i:

Da keine weiteren Gcschiiste zu erledi-ge- n

wäre, so vertrgte sich der Rath bis

Montag, den 9. Mail 4.

I. H. Westcotl.
Borst, dcs Raths der Co.-Cvi-

Attest:

I T Woods. Clerk. i Siegel.)

7. Mai 18'.' t.
Der Zr'ath der (jounü) Commissare in

Sitzung vei sammelt.

;n golge eines (Kesuches wurde die

folgenden Ernennungen vollzogen :

Stllveisicr flitzgcrald, Friedenerichtcr
West Lincoln

W C Pugslcy. Friedensrichier, West
Lincoln

. Mai 1!)l.
Der Rath der Connti):Comussarc in

Sidiinq versaniinclt.
Die folgenden Rechrungen wurd-- n

erlaubt und zur Zahlung aus den Gene,
ralfond angewiesen :

R Birch, Arbeiten auf der Aiinenfan
?l.

Dr. price's iroum Vakiitez powder.
In Vollkommenste, das emacht wird.

dei'sfahne weg und zerbrachen die Stange
derselben. Man sah Polize,kippcl duich
die Lust jausen, jedoch weiß man nicht,
ob Browne getrosten wurde. Man hörte
ihn rufen: Ich bin ein amerikanischer
Bürger. Ich bestehe auf meinem

Rechte." Aber trotz
seines oerfsssungsmäszigen Rechtes wurde
der dramalische Marschall Corey'S ach

der Polizeistation gebracht.
Nachdem Core wieder in seine Wagen

gestiegen war, setzte sich seine Armee aber-mal- Z

in Bewegung und marschirtc nach

ihrem neuen Lagerplätze. ,

Corcy's Berhastung.
Jacob Slccher Corn, der Befehls-

haber der Commonweal". Armee, besin-d-

sich in Hast, und die drei Führer der

Bewegung, welche aus dem E"pi!ol-Grundstüc-

ihr Ende crreiehle, werden
sich vor Gericht über ihre Theilnahme an
den Unruhen zu verantworten habe':.


